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S,1l/(' n,Kh Kuch�t,ü,,·11 

Kiel. den -t August 1 LJ92 

Im .�nschluß an den .�b,chluls des Mnnat.slohntarifvertr,'l_ges 
t\Jr. S /um K;\rbT-NEK \lll1l 2il.5.1lJ92 ln·rgl. Run,bchrc-ibl'!l 
dl'� \ 1'.D:\ � r. S/ l 9LJ2 . \ nL1gt' 2) gch·n \\ 1r n.Kh�lL'lwnd ,1 i,· 
ab 

1.Mai 1992

gültigen Sätze in DM 

a) des auf die Stunde umgerechneten Monatstabellenlohnes
der Stufe 1,

b) des Zeitzuschlages für Überstunden(§ 35 I a KArbT-NEK),
c) des Überstundenlohnes einschl. Zuschlag (§ 34 III i.V.m.

§ 35 I a KArbT-NEK),
d) der Rufbereitschaftsentschädigung nach§ 16 c II KArbT

NEK und
e) der Rutbereitschaftsentschädigung nach§ l6 c III KArbT

NEK

für die Lohngruppen der Arbeiterinnen und Arbeiter im Gel
tungsbereich des KArbT-NEK bekannt: 

Lohngruppe a b C 

7a 19,80 :=;,9+ 2'i,74 
7 19,36 :=;.Sl 25,17 
(J,1 lS,94 'i.(,,', 2+,h2 

h IS,5:1 "'"\, .... !) 24,119 
5a lö,13 5.44 23,'i7 
5 17,73 5,32 23,05 
4a 17,34 5,21 22,56 
4 16,97 5,09 22,06 
3a 16,hO 4,98 21,58 
3 16,23 4,87 21,10 
2a Fi,89 4,77 20,66 
2 15,54 4,66 20,20 
la 15,20 4,56 19,76 
l 14,87 't,46 19,33 

Nordelbisches Kirchenamt 
lm Auftrage: 
Grohrnann 
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Bekanntgabe der Prüfungskommission für die Zweite Theo
logische Prüfung im Herbst 1992 

Dos Theologische Prüfungsc1mt hc1t 

ßisclll)i Dr. Knuth (Vor<-.) 
Bischof Kohl wage 
Bischöfin Jepsen 
Oberkirchenrat Heinrich 
Obcrkirchenr,1 l Dr. Ctlnr,1cl 
Oberkirchenr,1tiu l Jwbaben 
Direktor Ham1rn,·nch 
Pastor Bode 
Oberkirchenrat Bendfeld t 
I lc,uptpil�tor Adolphsen 
l'ash)r Dr. D21belstein 
I-fauptpastor Dr. Mohm1pt 
Obcrkirclwnrnt Horcher 
Oberkirchenrat Puls 
Pastorin Dr. Scl11', mge 
Pastor Klein 
Pastor Kirsch 
Pastor:\. Gerkc 
Pastor Weiml·r 
Pastor Dr. N,,se 
Oberkirchenrat Hinz 
Direktm Buttler 
Ober kirchcnra t St21r ke 
l',i�tlir S,ep,,n 
l'astnr Brulm 
Pastor Prof. Dr. Hein 
Oberkirchenrat Kramer 
Oberkirchenr,,t nr. Goesdwn 
Oberkirchen1<i tin 1' un�l 
Oberkirchcnr21t Dr. Ziehbuld 

berufen. 

Die mündliche Prüfung findet statt in lll'r Zeit Vc)m 29. Sep
tember bis zum 2. Oktober 1992. Am 29. September ist Herr 
Oberkirchenrat Dr. CClnrad Vorsitzender der Prüfung5kom
m1ssion. 

Theologisches Prüfungsamt 
Im Auftr21ge: 
Dr. Conrad 

Az.: 2135 - H li::' - ,\ 1 · Al 

l' farrstell enerrichtung/-au fhe bung 

Pfarrstelle des Kirchenkrebes Alt-Hamburg für Schwerstbe
hindcrtenbetreuung und Gedenkstättenmbeit in Neuengamrne 
(mit Wirkung\ om 1.7.1992). 

Az.: 20 KK Alt-H.imburg für Schwerstlwhmdertenbl'lrcuung 
und Gedenkst.ittemirbeit in :\euengnmme - PI/ P 2 

Berichtigung 

�- Pfarrstelle der Kirchengemeinde :\rnd-Barmbek 

Statt: Eine geräumige Wohnung steht in einem der Gemein
dehäuser bereit, 
mug es heigen: 
Das Pastorilt befindet sich bei Gemrinrleh,nis und Kirche. 

Az.: 20 Nord-ßcirmbek 13) - PI/ P 2 

Stel lenaussch rei bungen 

Pfarrstellenau ssch rci bu ngen 

In der K i rchengemeinde Holte nnu im Kirchenkreis 
Kiel istdic2 Pforrstl'lleurngehcnd mit einem Past(irrnit einem 
eingeschr,inktvn llil'nslnrhältnis (50 '7,) z11 bv,d/l'll l)it' Be
setl.ung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorst,,ndes. 

Hlilten,rn liegt am nördlichen Ufer des Nord-Ostsee-Kan,,ls 
an der Kieler Förde. Die ilbgeschlossene, übersichtliche Lage 
die,es Kieler St21dtteils kommt einer iibersch21ubaren und 7\1-
gleich (1fienen Gememdei\rbeit zugute. Die Kirchengemeinde 
hat Ci\. 4.100 Gemeindq::;lieder bei eil. 6.500 Einwohnern; sie 
1 .. ·ird ge}'r,igt durch eine gemischte- Bevölkerung: Menschen, 
die am '\ord-Ostsee-Kan,,l tätig sind, Angestellte, Bundes-
11 l'lw,m,�,,hörige und Stud1•nlcn. \'icle junge Familien zielwn 
m die�en '-;tadtteil. D21s Gemeinddl'h·n konzentriert sich ,rnl 
die D,inkeskirche (eingeweiht 189�1 und das Gemeindehaus 
(erb,,ut 1 cJ78), das Jugendheim und die Kindertagesstätte. Ein 
geriiumiges Pastorat steht zur Verfügung. Die Gemeinde und 
dL·r Kirchem·llrst,md sowie eine groge Anzahl ehren- und 
haupt21mtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wüfüchen 
sich dieZus21rnrncnilrbeit mit einer Pastorin oder einemP21stor, 
die oder der den vielfältigen Aufg21benbereichen in der Ge
meinde Anre:,;ungen gibl und in volkskirchlicherOlienhcitdie 
khcndi�c Begegnung mitd,·m chri,tliclwn Glauben in unserer 
/eil\ ermittelt. DieSt,idt Kivl bietet clcinibcr hinaus die Vortcik 
einer Lni\·ersitäts-und Landeshau�•tst21dt. 

Bewerb, 1 ngt·n mi l ,111sführlichem, hancl,c>,c·schrn h·nen Le
benslauf sind zu richten an den Herrn PrlW5t des Kirchenkrei-
ses Kiel, Ziegelteich 2Y. 2300 Kiel 1. 

• 

\,\'eitere Llnt,·rL1gcn ,ind auf Anforlkrnng ci111ureichen. 
Auskünfte erteilen l'ilstur Pust, Kastanien,,llee 29, 2.ollO Kiel 17, 
Tel. 0431/361222, Diakon i.R. Jaeger, Richthofenstralse bU i\, 
2300 Kiel 17, Tel. O-Ul/362267, und Propst I-J:asselm21nn, Zie
gelteich 29, 2300 Kiel 1, Tel. 0431/94021. 

Ablauf der l.lewerbungsfrist: Sechs Wocht·n nach Ersdwinen 
dieser Ausg,,be des Gesetz- und \'erordnungsblilttes. 

Az.: 2l1 Holtenau (2) - P Tl / P 1 

In der Kirchengemeinde Kel li nghusen im Kirchen
kreis RilnVau wird die 2. Pf.1rrstelle zum 1.9 .11192 v21kant und 
ist umgehend mit einem Pilstor oder einer P21sttirin oder einem 
P21storenehL'p,1,u in einem jeweils eingeschrünklen Dien�tver
h;iltnis (50 ',) zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Wnhl 
des Kirchenvorst,rndcs. 

Zur Kirchengememde Kellinghusen gehören 4 l'tarrstellen 
mit c1. 8.600 Gemeindl).,licdcrn. da\·on befindet sich l'i1w 
l't.1rr,ldle in Hennstedt. l)1e 2. l'l,1rrstclle umfi\lst einen St,\dt
bezirk qm Kellinghusen und ein i\ngrenzendes Dorf mit in�-



[\ r. 1 (, 

ges,1mt 2.500 Gemeindegliedern. Grund-, Haupt- und Real
sclrnl,0 \,efinden sich Zirn Ort. Gvmnasien in Bad Brilmsted t und 
1 l/Chilc' ,ind durch t..;c·hull,u,,l' gut /.ll c-rr< ·i, ill'n. 

D,·m l't,irr,tl'ill'ninh,d,,-r sll'ht ein in gulC'm b,rnli, h,•11 /u
stand befindliches geriiumiges Pastor,1t mit Garten in zcntr,,
ler, ruhiger Wohngegend zur Verfügung. 

Predigtstätte ist die l li7S re11L1\·ierte St. C_1Tiacus-Kirche nin 
11.'i-t im \littelpunkt d,-r c;tcidt Kellinghu,t"n. fn unmittcll,,ner 
"\J;iht· \,,·tindl'n ,i, h /\1t·i (,,•nwindch;\u,,•r mil ,iusrl'it h,·11,lt-11, 

1�ut,·n \ luglrch keiten tur \·icl f;iltig,· h,rnwn _gl'meindl iclll'r \ r
beit. 

Die Kirchengemeinde unterhält aui?erdem einen KindergM
ten, ein l\entnerwohnheim und zwei Friedhöfe. Auf dem 
Friedh,,t ,,rn Stmitrnnd befindet sich die 1 q;-.,i erbaute Christu,
k.110,·l k. die nicht nur Jur I t',,uerg,,tt,·,dr,·rist,·, '>llndcrn ,n1, h 
lur ·\nd,,cht,·n und c;,,t1,·,d1t'Ihlt' bcs,•ncll'l'l'I' 1-urm in die \r
beit der Kirchengemernd t' einbezogen iol. 

Der Kirchenvorstand sucht einen Pastc1r und/ oder eine Pa
st,irin, der/ die zur ,crtr,1uensn1llen Zusammenarbeit mit 
dem Kirchem·orstand, den Pastoren 5C1\1·ie den z,il,lreichen 
h,rnpt- und chn•11,1111llicl1c·n \1it,1rheikrn Innen hcrcil i,l 

1 \.-r Krrt.lwn\'Urst,md i,t h,·1Tit, t..;ch\\·c•rpunklc der ( ,cm,·111-
dearbeit neu zu bedenken und sie entspnxhcnd der lntereosen 
und fahigkeiten der Jc"\\·eiligen Stelleninhil ber itbzuspr<'cht'n 
und autzuteilen. 

fü,\n1r\,ungen mit ,rn,hihrlichem, h,mdgeschriebenen lt·
b,•noL1t1 t ,ind /II ri, h!c-n ,111 d,·n l ll'rrn l'r"f'"t dl's Kirclwnkrc·1-
�,·� l�c111t/,1tl, Kir,lw11,lr,1I,,· 3, 221111 Flm,h, ,rn. 

\\'c'itc'rc Unterlagen ,ind ciuf Anforderung einzureichen. 
Au�klintte erteilen Pastor Kullick, Kast,111ienallee h, 221 ::- Kel
linghusc•n. Tel. ()-1,822. 21!2h, und Propst Gnetz, Kirchenstrc1Ce 
3, 221111 Elmshorn, Tel. 11..i 121 /29826. 

;\bLllli der llL'\H'rh1ng,1risl: 'v'i,·r \\', ,, h,"1 n.i,h l·r<;chc111<·11 
cf ie�c'r \ 1 l';c;,1 bl' dL'' ( ,c'"<.' I / · ll 11d \ c·n ,rd Tlll ng,bl,11 tcs. 

Az.: 211 Kellinghusen 121 - l' II/ P 1 

In ,lc·r Kir ch,·ngcrn,· i 11,l,· ,,½,·h,1l,,n1" ;',co rdL·r�t,·,lt 
im h w.: hcn krL1is 1\ iL1nd rnt \\·i rd d ic 2, l 't.1rr, lL'lf ,, \'il kirnt und 10 l 
umgehend mit einem l'.,stor oder einer T\bturin oder einem 
Pasturerwhepaar in cinc•rn jeweils eingeochrzrnkten Dit>lbt\ er
hiiltnis 1 ::;n ',,) zu he5dZc'n. Die ßesetzung L'rfolgt durch \ \ilh l 
des Kirclwnnirstande, 

Die· K1rchcngc11wi11,l,· c,,-IJ,1l,,m h,1t h·r rnnd 3.71111 Clll',l,·rn 
ein und c'IllL' h,1lhL1 l'J.1n,tl'lk, \\'tlbl'i eire· h,ilhl' Stell,• /lH /crl 
mit ein1:r Pastorin z.A. be:,t'tzt ist. Die Schalom-Gemeindc hZ1t 
eine zwanzigjährige Geschichte. Vieles von dem, was einmal 
neu und revoluti,mär an ihr war, ist entweder von der e,·an
gelischen Kirche aufgenommen oder vpm Zeitgeist \·erworfen 
Wc)rden. Die ehem,t!s vor allem stark gesellschaftspolitisch 
ausgerichtete ,\rbl'it findet kaum noch statt. Dil' gemeindli
chen Akti\·itiiten sind zur Zeit der Kinderladen (zwei 1Vlitar
beiterinnen), der Kindergarten (sechs Mitarbeiterinnen), die 
offene Jugendarbeit (eine Erzieherin .. zwei Sozialarbeiter), eine 
ger,1de beginnende Gemeinde- und Jugendarbeit (Modell: 
zwei Diakone für dnc·i Gemeinden) Sclwie die Altenarbeit (eine 
\fitarbeiterin). 

Die mehr als dreimonatig<:' Besetzung der Kirche durch 
schutzsuclwnde Flüchtlinge wähn,:nd des Winters 1991 /92 
war für die Gemeinde l'ine große Belastung. Der Kirchenvor
stand befindet sich �egenwärtigin einemProz:t'L1 der Aufarbei
tung und ,\·ünscht sich einen Pastor (Pastorin), der (die) sich 

mit auf diesl'n Weg begibt. D,1 bei sollte das bioher CeleistctL· 
und das Bestehende der ,\u,gangspunkt für di,0,e Neuorien
ti,Tung St·in. \ \ 1 r \\'iinsdwn \l lh, ·inc \'l'rst:1rJ...t g,·rnc•ind,,, ,ricn 
ticrl,· ,\1·h,·1t di,· g,·sellsch.1tll1,.hc Fr.igcn ni, hl c11iskl,1mn1l'rt 
und sich dem \.amen Schalem, \'l'rpflichtet fuhlt. 

,'\order5tedt ist eine Stadt mit 70.0llO Ein\\',,lrnern am Nord
rand \'On H,1mburg, und die 5chil lom-Gemei11de liegt nilhe bei 
der U-Balrn-Stcition Garstedt. _.\m Ort sind ,iilc Schularten 
nnh,md,·r·, -\!, l\1sl,lr.lt st,•hl c•inc im ( ;,.nwi11c1c'/t'1ltrum g,•
kgerw, gr"b;ugigl' W,,hmrn:-; /Ur \'c'rl1igung. l l,1, ( ,,•nwind,•
zcntrum i,t c'in sd1r offenes l Lrn, mil inlegrierlem CenwindL·· 
saal und kleiner Kcipelle. Dil� GL0n1eindegebiet i5t gekernveich
net durch ein Einkaufszentrum, Mietshau,bebc1u1mg und 
einige Einzelh,1usgegenden. 

[lew,•rhungc•n mit ,rnsf1ihrliclwm. h,rndgcs, hrid1l'rll·n 1 ,,_ 
hcnsl,rni ,111cl /U richtl'll ,111 d,·11 l lcrrn l'n>f'�t d,·, Krrt°lll'nkn•i„ 
,c;, Nil'ndurt, Kolliiu�tr,,g,, 21•.1 , 2il0U 11.,mburg 1., I 

\N eitere L 11 terlagen sind ,lll f Anforderung einzureichen. 
Ausküntte c'rteilen Pastorin z.A Dittmilnn, Tel, 11w 1 5 23 69 8U 
und S 23 S-t -t2, sowie Propst Rt1gmann, Tel. [l-1,U :;,'; 38 Tl. 

,\hL111t,lc'r lkwerhungslrr,t: c,,,d,� \.\'uclwn n.i, 11 lr,clwirll'n 
d icsl'r, \ ll\l'.,1 h· des ( ;csl'l/- und \'erordrrn 111;,l,J.1 t tc-s. 

Az.: 20 „Sch,,lom" Norderstedt l21- P II/ P 3 

In der l\iuh Kird1engcrncin d e  Sch,· 11,·tl·ld im Krr
chenkrci5 Blankencsc ist die 2. Pfarrstelle ,·,ik,rnt und bald
möglichst mit einem Pc1stor clllt'r einer Past,,rin /ll bc>setzen. 
Die Beset/ung c'rfolgt durch bi„chöfliche Ernennung. 

t..;c]wnl'lc·ld i,l eirw Kll'in,t,1,11 ,1111 R,rnd(• 1 L11nburgs. Unsl'n· 
(;,•nwincl,· h,it bei Cd. 'i.lllltl (,l1,•,krn z1,ei l'l,11-r,ic'lkn 

Wir h.1bcn eine c1kti1-e Jugendi!rbeit, eine \'ic'll,1ltige Alten
,irbeit und einen lebendigen \lusikbereich. Zur Cemt'inde 
gehilrt auL;erdemein Kinderg<1rten, und wir sind tc-derführend 
bt'teiligt <',11 der örtlichen Sozic1lstc1tiun. 

Sicher 1i ,1 b,·11 Sie hcnll'rki d,1 h \\ ir l'in 1 )cti11 t l,,,1 cl,·r ,\rh·it 
mit h·\,·,1ch,,·ncn und fun,'...'.t'l·\1,1Lh�cn,·n h,1h,·11. \\'ir slllh,·11 
cL1lll'r der uder cl Il' �ich mit Sp,11; d1t''-l'lll l:lcrci,-h 
\-vidmet. 

Die Verteilung der darüber hinausgehenden Aufgaben c>r
folgt in Ab5pr,1che mit den \litc1rbeiterinnen und \litarbeitern, 
d,T l\1st,,rin und dem Kirch,•1n,1rst.1nd. 

Fin gn.wmr,)'.L'S l 1<1,tllr,1t mit ,rngc<;chlll<;,c•1wn1 ( ,cnwind,· 
saal ist \·urhil1Kltc•n. Alle Schulen �ind am Ort. 

ßewerbungen mit ausführlichem, handgeschril•henen Le
benslauf sind 7tl richten an die Frau ßbchöfin für dt•n Sprent;el 
H,1mburg über den Herrn Propst des Kirclwnkrei'>es l3Lrnke
nese, Dormienstraße Li, 2000 Hamburg :i5. 

Auskünfte erteilen Pcistorin Uta Wolter, KirdwnstrJ!.le -l, 
21)()() Schenefeld, Tel. 040/830 S5 60, der \'orsitzende des Kir
chem·,1rstandes Herr Knaack, Krnkusll'eg J, 2000 Schenefl'ld, 
Tel. Ll4Ll/83ll 83 26 und Prop�t Herwig Schmidtpott. Tel. 
ll.J,t}/86 12 76. 

Abbut der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Er�clwinen 
dieser Ausgabe des GeselY-· und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Pauls-Kirclwngemeinde Schenefeld (2) - P 1 / P 2 
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In  ckr K i r  c· h e n g e m  e in  cl e T r i t t  au  im  Kirchenkreis Stor
m,1rn -- ßv1irk 1\hrcnsburg -· i�t die 1 .  PfarrctcllP vakant u nd 
u mgl'hvnd mit l'llll'm l 'c1 ,l , 1r lldcr c· i ner f\1 , t() r in J'.ll 1c,,:c.,d/l'l1
Die Be�etzung erfolgt d urch bischöfliche Ernennu ng.

Die Kirclwngcmci ndc Tri tt.:iu h ,i t  zw,'i Pfc,rrstrllcn mit 'i. SOI: 
c;cnwinckg I i,·dc'. 11 bl'i , ·i 1wr Ce,,,m tbe\·ii l h-rung \ 'Oll , c1. LJ .l) (l \ 1 
Einwohnern. Die beiden l\btoren betreuen neben Trittau und 
seiner Kirche sechs ben,ichbartc Dörfer mi t  zwei \,·eitercn 
l 'rcd i ghl,· 1 1 ,·n in r-- , i t lwl u :icl IV1 t/h ,n,· .

Wir \nm schen uns  cine1 n) kooperationsbereiteu1 )  Pasto
rin / P,btor, d er /  die Lust h ,i t ,  eigene Ideen in eine übcrsch,rn 
h,ir,· ( ; ,  · 1 1 1 ,· i ndc  ,·rnzu br i  m,c•n .

Tri ttau l iegt i n  l and schi1itl ich reizvoller Gegend am Rande 
,ks I- l ,1 rn burf>,er E inzugsbereichs mit einer gu tc'n ln fr,,struktm 
\ [ ] l, C,c hu l .1 rll'11 , in,I \ crtrdcn. Fm ger;1 u rn 1 _c;,'s l 'c1 , IPr,1 l  \\·inl 

rcnoY icrt und steh t zur Verfügung. 

fü'v\' e.Tbungen mit ausfi1 h rliclwrn . h ,1ndge�chriebenen Le
l1c• 11 s l .1 u t , 111d /ll rn h tl'n ,1 11 diL' Fr,rn rhsl·h iifm tin dl'n ':>pren�;L'l 
Ha mbtirg  über den Herrn Propst des Kirchenkreises Stormarn 
- Bezirk \hrensburg -, Rockenhof 1 ,  2000 Hamburg h7.

\'fr i lc-r,· t: n t•TL1 gl'n ,i n,I ,i u t  :\ll tord cnrng ei111 1 1 rl'iclwn
. -\usküntte erteilen der \'ursi tzende des Kirchenn1r,tandes,  
l"as tor Bellma nn .  Kirclicnstraße 17 a ,  2077 Tritt,, u , Tel 
, l( l "i+ _' 1 ·  1 ,\ L.,ll' ] l\ (' rlrd,· r f lcrr l

„
ll•rnu lh ,  CLwd 1u ·-- \\l'g 1 1 . 

'2 1 177 Tn lt.1 1 1 ,  l L' I .  l),± J :-;-l /2 1 Jt, .  und l'rupst  Lehm,rnn, 
TL'l O-li1 H) Jl +3 -!4 . 

\bL111 i Jn BL"\, , ·'.·bung,insl :  Sl'c h, \Vuclwn n ,1 ,  h Er,cl icmcn 
,hes;er .-\usg,1bc.' d e" Cesel1- und \ 'c.°rnrdnungsbl ,l t les .  

·\/ · '.l (l Tri t t,1 11 l '  II I I' ;

I n  ckr r-- i r c l1 L 11 g c nw 1 :1 d c  V , ,, k s d o r t  im Kir, lll'nkn•i , 
Stonnarn -· Bezirk Bnmfeld-Volbdorf -, ist die "±. PL1rrstelle 
\ · ,1kant  und mit L'inem r,i stor lKler einer l \1 s torin im einge
.,h1<i n k 1 , · 11 Dic·n ,1 , ,-rh;i I t 11 is  ( :;O '; 1 1 u bcsd /c' ll .  Die ll,·sdzung 
,• 1 lo lgt d u :-ch \\dh i  des Kirchem ur.- land cs. 

Die K1rdwnger1 1ci n d e  h,i t  vier l'Lirrstell en m i t  d rc'i Zentren.  
��n r !\ '  l ) �-.1 rrL, tc1 k· ��l'1-1 ( i r �  1:' i n  e i ,�cr1 L' r Sccl...,., 1 r:..:;chc/irk und d ,1 --
Ceint..·incl t<zentnirn SL .  Juh,rnm·� mi t  Küsten\·uhnu ng u nd l'a
,tt ,rc1t .  OJ fi 7i e ! l t' Pn:digtst,1 ttc is t d il' 2 km cntternte Kirche ,im 
fZn, k, ' 11 h, , f ;  1wcrn1 ,1 1  im \ J. m .1 t , , ·ndL'll ,1t1 c't1 Cottl'�Li i ,•nste im 
/'.,_•n lru m ,,l'i1,1 l tL'i1 .  1 )ic kir, h lidw ,\rbci l im Cc·nwiml l'ZL'n lrurn 
S t .  johc1n11es hat ,;um Sch,\·erpunkt die Kinder- und Jugemfar
ix• i t  u nd ,0J'.i ;1 ] d i ,1 kunisrhe Angebc'h' für [ung u n d  Al t .  Da, 
( .... · 1 1H• inde/e-1 1 l. ru n 1  bl' hl'rbcrgt ci n t ,n K indt_'rhtl rten \ t ) n  n1nn
t,1 gs bi, frcJ tcl);� mi t  nvci Crnpper, .  

Cc,-ucht  , ,  i r d  eine ['astorin /  ein Pm, tor mit hoher Berei tscha tt 
llnd Fähigkei t ,  zusammenzuarbei ten und d ie  Au fgaben des 
Zen trum'- Dl koordinieren . 

l'll'werbungen mit  c\usführlichem, h,mdge�chriebenen Le
bensl auf srnd zu rich ten ,m den 1-l errn Propst des Kirchenkrei
se� Stormarn -- Bez irk Brnmteld-Volksdorf -, Rockenhof 1 ,  
200U Hamburg 67. 

\\'ei tere U n terlagen sind ,rn f An ford erung einzureichen . 
A t 1 'ikünftc erte i len d ,,r Vursitzende d es Kirchenvorstand es, 
I'rnt, Dr, ßt1rnhard Kissow,  Td. 040 /603 90 43, und Propst 
H elnwr-Chnstoph Lehmann .  Rockenho! 1 ,  200U Hamburg 67, 
Td, ! 1-Hl /60 :l i 43 4--L 

Ablauf dt'r fü,,n,rhungsfrist :  Sechs Wochen mich Erscheinen 
d i C',er Ausg,1h0 des Gesetz-· ,md Vernrd nungsbbrtes, 

Az„ 2ll Vnl ksdürf Ol ·-·- J' [I / P 2 

Die Pfarrstelle der :\ordelbischen b·.-Luth. Kirche für 
K r ,r n ke n h il u .s s e e l s P r g e  a n  d e r  r: a c h k l i n i k  f ü r  N c u -

r ( , ] () l', I c' u n d  l ' s y l h i ci  l r i c i n  S c h  l c s  11· i g - S t ,1 cl  l t c l d  i , t  
Y ,ik ,mt und  umgehend mit einem Pastor oder einer Pastonn 
zu besl'tzen. 

Uer hshl'rigc· l nh ,1h.-r d i L'SlT l 'lc1rrsll'lk rn i l  d e r ,· h l· m ,1 l i 
g e n  B e z e i c h n u n g  L1 n d e s k r c, n k e n h c1 u s  S c h l e s w i-g 
S t a d  t i  c 1 d ist i n  den Ruhestand getreten. Die Besetzung er
lolgt d urch Bcru tung dc•r Kirclll'n iL'i tung ,Hi f /ei l .  

Das Arbeitsfeld umfaist die see lsorgerl iche Betreuung von ca . 
l .  l llO Patienten. Fs best1chen \.1i\:l1chke i ten ;ur Cruppcrnrbeit
im K, •n t,i k t  m i l  -\ulc'll und tlwr,l ] ' L'lllis, lic•m l'l'rS('J1,1 l .

Für d ie regelmfüsigen Gottesdienste ist  e in  sehr geeigneter 
Kirchenraum mi t 200 Pl;itzen n,rh ,1nden.  An Arntshand lun
'-'_c'n \\ 1.'n1 L' i\ rnshl'scmckrc /.,, li l tl' iclw lh·l·nl i gtm',_>,l'll n>m 
Amtsinhaber erbeten , 

E in  Schwerpunkt der seelsorgerlichen T:i tigkeit sind Kr,711-
k, ·nbL·, uchl' ,1 1 •. t ,1 l'll l'in /c' 1 rn·n St.1 t ionl'n .  !-'. ine Dien,twolmu n ,� 
is t  vorhand en. 

Be\\--erbungen mit ausführl i clwrn, handgeschriebenen Le
bcns l ,rn l s ind /ll r ichlL'n .1 11 d ie r-- i rchenll' i tun ,l', ckr '\Jordel l, 1 -
schen E\' , -Luth Kirche, Dänische Strafse 2 1  - 35, 230() Kiel l .  

\Neitere Unterlagen 5ind auf Anforderung einzureichen . 
;\1 1 skl1 11 tte er lc' i i l'll ObcTkirchc'11 r.1 l Dr .  H.llh,  N ,  1rcl clbisd1c " 
Kirchenamt, D:rnische Straße 2 1  - 35, 23llU Kiel l ,  Tel . 043 1 
LJ9 1 2  "±1 ,  und Propst He\ de, Norderdomstrage 6, 2380 Schles
wi ,g, Tc, J .  0462 1 2 14 'C und 2 hh 48 /49. 

Ablau f d er Bewerbungsfrist: Sechs Wochen llc1 ch  Erscheinen 
d ieser Ausgabe des Gesetz- und  \'erordmrngsblattes , 

.Az , :  21) h1ehkl inik Schl0swig-Slad tfeld -- l '  l l  / P 1 

Stel lenausschreibung für die Militärseelsorge 

\ViL·cl l'rhesd;ung ,.lt·r Dil'ns l s lt'l l l'  ,, f\·,rngl'lischcr l 1 f,1 rrcr I I I  
bei d e1 \farineil iegerdinsion" 

Sedsorgebezir k / Diens turt : Marinefl iegergesclrn·a der (M FCJ 
'\ , ,Cr.i f  /L'ppr· l in" in '\ord lit, l/ 

L1gc der Dienststelle: 

Lahl ,ier Sol d ,1ten : 
Dienstbeschreibung :  

Nordholz mit  ca 7J UU Einv;llh
nern liegt 1 2  km südlich der Stc1d t 
Cu,h,,ven . 
Lc1. 1 . 2Uü 
Dc1s im Jahre 1 964 aufgestell te 
f'vffC .'.:\ bl'st,·h t d erzeit ,ms 1 8  U 11-
hcikn /Stat  teln .  

Schwerpunkte des  diakonisch-missionarischen Aufgaben
bereichs  bi l d en neben Einzel- u n d  Gruppenseelsorge zielgmp
penorien tierle Unterrich te / Arbei tsgemeinschaften zu Fragen 
der Lebensführung und d es Glaubens ,  Standortgottesdienste 
sowie (Farn i l ien-)Rüs tzeiten gehören eb1c·nso zur regelmä.ßigen 
Dienstausübung des 1'vt il itärseelsorgers. 

Da Tei le  des Gesclnvad erpersonals für längere Zeiträume 
,1u f  Fre1g,1 tt t'n eingesetz t werd en, wird vom Bewerber seelsor
gerliche Betreuung an Bord erwartet , Gute bis sehr  gu te Eng
li.schkenntn i sse werden vorausgesetzt. 

Ökumene/ Ort<-gemPinde: 
Die Zusammenarbei t mit d er römisch-katholischen Militär

seelsorge gestaltet sich ebenso positi\' wie der Kon takt zur 
Zivilgemeinde, resr . zu d en beiden Pas toren, 

\Vohnmöglichkei t :  
D,b Mi l i tärpastornt mi t einer Wohnfl,iche von 1 58,1 3 m2 befin
det sich in :\ ordholz .  



Nr. lt, C\\1!51. Jl/l/' 

Bewerbungen an: Der E n ngelische Dt> k,1n beim Flottenkum
rnanc1 c 1, Pcisttdch I16:'i \\--23l/2 Clücksburg/Üstsee, Tdeton 
(IHhJI 1 ,] I App. 1-1-7. frlcLP, (IH/,,] l '111 \�•p. hh\. 

Stellenausschreibungen 

Die E\· -Luth. Kirchengemeinde Eggebek-Jörl sucht zum 
11:ich,tmC,glidwn Tc·rrnin 

eine Oiakonin/einen Oiakon 

für die Kinder- und Jugendc1rbeit in ihrer Cemeinde 

Kirch,·ngerneindc rn1c1 Kommune wollen eine gemcinc;,1rne 
Arbeit ,1u füauen. Die \ ulle Planstdle ist rwu c'rrichtet und\\ 1rd 
zum cr,kn \1,11 bc'Ldzl. 

f·i-'-:�'•L0c·k-liirl i,t c'inc l.111,I liehe> KinhcT,g,·rnc•u1<k, 2S km ,ml
wectl ich \·un Flensburg gclc•gen. 

Scll\\·erpunkte sollen die ßetreuung clc·r Kinder und der Ju
gendlichen in Eggebek sc1wie die EinbeLit'hung der Kinder 
und Jugendlichen aus den umliegenden Gt·rnt•inden sein. 

\V1r ,u,lwn c>inl' \11l,1rh·itl'rin/l'irw11 \lit.irhciter, clil· ,lc-r 
l·n•u,:lc- hc1l ,ll1 dc·r F\\rlluhrung ,chclll bc•,t,·lwmh-r 1\kti\·it,1lL'n
und am '\euauJhrn \·cm f.:.mdc'r- und lugc·,1darbeit im tindli
chen Ritum.

vVir \\·ünschen uns e111e :,!itarbeiterin einen Mitc1rb,01tcr, 
die; c1er Lust hat, in dn Zu�ammcnarbcit mit der Kirchenge-
1neindc· und der Kl)lllllllllll' ihrl',1sc·mc· l<ihigkl'it,•n illl Lm
g,1ng lllil Kind,,n1 uni! lugcndlidwn /Ul11 "-c't1duil1,111 /t1r 
Zu',,1rnnk·n,1rbL'it, Sll\\il' /U eigcn\'eranl\\urt\icher, religil,no
pädag0g1scher Cestaltu1'.g ,1u erproben und t·inzu,et;,en. 

Die Vergütung erfolgt nc1eh dem KAT-'.:EK. 

Be\\L·rbungen sind 1u richten „n die F\ -Juth. Kirchcn,gc
nll'indc F/g,·bck-1,,rL I LHi]•l,tr.11,c· S:', 2�"-t Lc',gl'L1d,. 

1\u,kunttc Prteilen dl'r \'llr,il/c·nclc- cks Kirchcm'or,L111,I, 
Herr Hans-Heinrich fü0 rn, Keelbeker \ \cg 1 a, 238-l Lrngsted t, 
Tel. Cl-l6LN '717, und Pc1,wr Karsten Fritsche, Eggebeker Strcll:c:; 
2J91 Klemiörl, Tel. O-lö117 '·+!. 

/\bLwf der Ile\\'erb1mg,frist: s,,.-h, \V, 1chc•n n,ich rr,chem,·n 
di,·,c·r �\l,c',dbe des ( ,c·,d/- ll!ld \'c'rllrd11u11/-'.cliL1tt,•,. 

..-\z.: ,11 - Eggebek-Ti_irl - 1 2 

* 

Ui,· l\-lt1th Kir,h,·IH-'.L'lll<'indc St. l'hilippu, /\1 lub•·ck 
sucht liir, oraus,i.-litlic:h drt:i Jahre 

eine Diakonin/einen Diakon, 
eine Erzieherin/einen Erzieher, 

eine Sozialpädagogin/einen Sozialpädagogen oder 
eine Gemeindehelferin/einen Gemeindehelfer 

für t>ine halbe Steile in der Kindl'r und Juge11Lbrbeit. 

Die Aufgabenbereiche sind in Absprnchl' mit den Mitarbei
terimwn und Mitc1rbeitern noch �t'n,1uer fe�tzulegen, 

Die Stelle wird frei, d il die Diakonin der Gemeinde zur Häl tte 
für die Arbeit in der Mitarbeiten'ertretung freigestellt wurde. 

Die St. Philippus-Cc·mcindc' i•,t eim' St,1dtrandgemeinde mit 
c,1, 5.300 Gemeim1egl iedern, einem Gemeindezentrum. einem 
Kindergarten, Yit'l.-n haupt- und nebenamtlichen Mit,ubcite
rinnen und Mitarbeitt'rn. 

Die Vergütun�� erfr,lgt ?1ach dPm K/\ T-1':EK. 

Bewerbun,s:en mit den üblichen Unterlagen ,ind zu richten 
,1n den Kirchenvor�tand der F\'.-1.uth. Kirchengemeinde St. 
l'hilippu,, \m l'l1hl ß, 2-1-11!1 1 ub,•,·k. 

;\uskiintt,· ,·rtl'ikn 1 '.1strn. \,m11�sc·n, Tl'l. 0-1-::; 1 hl 1 ,'i 12, und 
Pastor Schumacher, Tel. Ll-±:i 1 (,L' 29 ln 

Az.: 30 - St . Philippus - E 2 

Dil' b·.-Luth. Chri�t-König-Cl'n1L'indl' in Lok,t,,dt in Verbin
dung mit lll'lll Kirchenkreis \:it'ndorf sucht zum n:Cichstmögli
chen Tc'rrnin 

eine Diakonin/einen Diakon, 
eine Sozialpädagogin/einen Sozialpädagogen 

lirr c·irw \·1,]k <-;tellt' ;ur inlc'gr<1lt\"l'll l·li1d1tlin,g,.nl0c•il. 

Schwerpunkt der Arbeit �ind die beiden enbtehc'nden PaYil
londiirfer ti.n _-\wlbewerber und ,-\sdbewcrberi n nen.. . 

Aufgabe sind der Autbau die Kc)l)rdination Ulld die Beglei
tullg unter.,tützcnder !'vt1fsn,1hnwn durch StnkunL; ,ks chren
,1rntli,·lwn 1 11,�ci.g,•mc•nh \ein ( ,c'lllc'inc!c•n eil'� i--._ir, 1w11kn·rcc•c. 
\'()r\...c•n;1tni,,,. ,llli dl'm ( ;l'hd ,kr FliIL'htli11g,,1rL0c•il ,ind \·c.m 
Vmtl'il. Kirchliches Engag,,n1e1lt wird erwartd. 

Bewnbcni,'.t'll sind /.U richten an Pc1stor A. :\,,lir, Bei der 
Lutherbuche :;e,, 2000 Hamburg ::i-1. 

1\usküntk crtvilt P,1stor '\:uhr, Td. 0-lll/ .Sh -l l h 1 

Ac :"\ll \.. hri,t K\inig l .obt,·cit L 2 

Die eY-.luth Erlöserkirchengemeinde Letcrsen, Kirchen
kn·i, l'inlld•,'l/-'., ',lJLhl miigliclhl l,,1ld cine/111 

ß-K i rchenmusi kcri n/ Kirchen mu, i kcr 

Udersen ist eine Kleinstadt cl icht bei Hamburg. Alle Schulen 
sind am Ort ,portlichc und kulturelle Angebote ,ind \'orhan
d l'll. 

Die I rkN·rkirchc'll,',L'lllL'i!ldc• 1,t l'i11L' '.·on /\\ ,·i c'I .-luth. Ce
nwinden. L,1, 11.ll r,1 1.ll()(I l .,•111c•rndl'giil'lkr 11n,I �. l\1,lt>rc•n
',lc'lkn . 

Die Erli,sL,rkirche wurde 11:1 l ,1hre l 961 geb,1u t und h,1t eine 
sehr gutc _-\kustik. Die rcnonL·rte, vollmcchaniscl1e Walkeror
gel hat 2 \,L111u,1le und 21 kl11\s:t·nde Stimmen. [m Ct•meindt·
s<1al mit Klcn iL•r und Orlf,ch1.•m lnstrunwnt.urnm steht nrr 
\·,·rliigunc'. 

[, hL·,lL·ht c·il: sehr c1klin-r BLt,L•rkrl'IS. \\'c•il dce• c,tl'lle trnger 
vakant \\',lr, wunschen wir uns Engag,1rnent tur den Neuauf
bilu. 

Von der neuen 'vlitarbeiterin/ dem neuen :vlitcirbeiter erwar
ten wir: 

- Kirchenmu�ik fiir Cuttesdienste und Amtshandlungen

musikalische Gest,iltung auch in anderer rorm, LB. in
Familien- und Jugendgottesdiensten

-- Freude im Einsatz von und im Umgang mit anderen 
Instrumenten (Orffschem Instrunwn t,winm, evtl. Gitarre) 

- Smgen und Musi/ieren mit Kindern und Eltern m der
Kinderarbeit und in ,mdcren Gemeindegruppen

- Interesse und ßereitschaft, gcmeinc!enaher kirchenmusik,,
lischer Arbeit in einer lebendigen und von vielen jungen
Familien gepr;iglen Cemeindt'.

Die Vergütunµ rkhtet sich nach dem KAT-NEK.
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Auskünfte erteilen der Yorsitzende des Kirchenvorstandes 
Pastor DiPtrich, BPhrs Tannen 17, 2(1.'<2 Ueter-,cn, Tel.01122/30 
IU, und dcT KirlhL'nmusikbc•,111ltr,1gtc des Kir,-]wnkrc•i,cs Pin
neberg \lartin Ribe, Breslauer Stra13e 15, 20S0 Pinneberg, Tel. 
01101 /20 66 37. Bei der Wohnungssuche können wir behilflich 
c.;t.._•in. 

Bewerbungen mit den üblichen Cnterlagen und handge
schriebenem Lebenslauf an den Kirchenvorstand der e\-.-]uth. 
�rliiscrki rc lwngc•nwi ndc, ]lc hrs T,1111wn 17, 211S2 UctL-rsc•n, bis 
zum 30. September 1992. 

,\1.: 30 Frliiscr-L
l
'll'rscn - 1 II/ TC\ 

Der Kirchlicht• Dienst i1, ckr 1\rbl'ihwdt ,kr Kirchtnkreisl' 
Blankenese / Altona sucht ab sofort 

eine Sozialsekretärin/ einen Sozialsekretär 
1r-:A1 1v1,1 

Es wird erwartet. daß eine Arbeitsfeldanidyse über Wirt
schaft, Arbeit, Fr\\'erbslosigkeit und [.eben in der Region der 
1--:irchcnkr,·isc l'rstc·llt wird. 

Es sollen Kontakte zu Initiati\•en, \'erbänden, Behörden und 
Gremien hergestellt, Erfahrungen ethisch heleuchtetlmd in die 
KirchL' /',1riickgc'lllL'ldl't \\'erden. 

Im einzelnen \�·erden ge\\·ünscht. Begleitung von Arbeitslo
scngrnpp,-n und hrtliclwn Projekten. Rctriebshesuchc. Semi
n,irc', 1:urtbildungs,1ngeb(Jk 

Es wird angestrebt, dals für die Kirchenkreise im Hamburger 
\Vt·sten ein cigcnc"s klcinc.s Team gebildet\\ ird. 

'.\achfra12en beant\\'orlen die Pröpste l l. Schrnidtpott (13lanke
nese, Tel. 040/8612 76) und F. Herberger (Altona, Tel. 040/ 
,q 825 -2.'<(l) und P,,stor r Krnsc KD/\-Hi1ml0urg (Tel (140/ 
2; 11 ] °il. 

Bewerbungen sind zu richten an den Kirchenkreis ,,\ltona, 
Schrnmjcstr 28, 2noo Hirnburg 50. 

13ewerbungsfriq: 4 Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige. 

\1.: :)'i(1(l w 2 

Der CVJM Lübeck e. \-. (Christlicher \-erein Junger Men
schen) sucht zum 1. Tam1,1r 19q3 

eine leitende Sekretärin oder leitenden Sekretär 

Die Bewerberin der Be\\'erber soll: 

- ei11L't1 Abschlufs als CVJ!vl- Sckrl't;irin · :x·kretw uder e11w
vergleichbare Ausbildung (Sozialpädag(1gin/Sozialpiidago
ge oder Diakonin/Di,1 kon) ha hen.

- J'rcude an der Entwicklung und Umsetzung\ un f.,,:unzepkn
für eine be,nißt christliche, aber zeitgernälse, soziale und
ökl1rnenische Aspekte einschliei�ende Jug,,mfarbeit haben.

Freude ,rn der Ber,lltmg junger \kföchen (,HKh L'.1 ,·ildicnot
leistender und KDVer) haben oder bereit sein, sich eine
Berc1tungskompetenz ;u erwerben.

l'rc•ude ,rn ckr Ccsch:11tstühnmg eines selbsbndigen Ver
eins in der Zusammenarbeit mit bereits vorhandenen
hauptamtlichen Mitc1rbeiterinnen und .\litarheitern und der
Org,mis,1twn unsc•rcs .. c;Ieep In" mit 30 L1bcrnacht11ngsnws
lichkeiten haben:

Wir bieten:

1Tc1e Cestaltung der ,\rbeit und der Arbt·itszeit.

Vergütung nach KAT-'.\EK.

lki dc-r Wohnungsh,·schilffung ,ind \\'ir hc•hilflic·h.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte
c1n Herrn Fritz Knispel, 1. Vorsitzender, Berta-Wirthel-Ring 2 a. 
2400 Lübeck. 

Weitere Auskünfte über dien tigkeit ab leitende Sekretärin 
bzw. leitender Sekrefar in unserem V erein erteilt Ihnen gerne 
der jd/igc Stclleninh,ihT WcTJ1L'r B.ild. Cr. l'l'tcr,grubc 11. 
2400 Lübeck, Telefon: 0-t'il /78982, Fax: 04;1 /78997 

Personal n achri eh ten 

Ernannt: 

Mit Wirkung vom 1. Oktober 1992 der PastorJoachimGerke, 
bisher in Rellingen, zum Pastor der 2. PfarrsteJie der 
Kirchengemeinde St. Jürgen-Horst, Kirchenkreis Rantzau; 

mit Wirkung vom 1. Oktober 1992 der Pastor z.A. Martin 
Krumbec k, z.Z. in Kiel-Holtenau, bei gleichzeitiger 
Begründung eines Dienstverhältnisses als Pastor auf 
Lebenszeit zur Nord elbischen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor 
der Pfarrstelle der Kirchengemeinde Kc1rby, Kirchenkreis 
Eckernförde; 

mit Wirkung vom 1. Juli 1992 der Pastor z.A. Jan Winge r t, 
z.Z. in Hamburg-Neuengamme, bei gleichzeitiger Begrün
dung eines Dienstverhältnisses auf Lebenszeit zur Nord el
bischen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der Pfarrstelle der
Kirchengemeinde St. Johannis zu Neuengamme, Kirchen
kreis Alt-Hamburg- Bezirk Bergedorf-.

Berufen: 

Mit Wirkung vom 1. Juli 1992 auf die Dauer ,·on 5 Jahren der 
Pastor Jürgen K ö h 1 e r ,  bisher in Hamburg-N euengamrnc, 
zum Pastor der Pfarrstelle des Kirchenkreises Alt-Ham
burg für Schwerbehindertenbetreuung und Gedenkstät
tenarbeit in Neuengamme. 

Verlängert :  

Die Freistellung des Pastors (Militärpfarrers) Hartmut K 1 a t t 
z.Z. auf dem Dienstposten des Evangelischen Stand

ortpfarrers List/Sylt - für den hauptamtlichen Dienst in 
der Militärseelsorge um 1 Jahr über den 3 L Mai 1993 
hinaus; 

die Freistellung des Pastors (Milit:üpfarrers) Hans-Jürgen 
Martenc.en für den hauptamtlichen Dienst in der 
Militärseelsorge um 1 Jahr über den 30. September 1993 
hinaus; 
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die Freistellung des Pastors (Militärpfarrers) Fritz Ernst Voß 
- z.Z. auf dem Dienstposten des Evangelischen Stand
ortpfarrers Neumünster - für den hauptamtlichen Dienst
in der Militärseelsorge um 2 Jahre über den 30. November
1993 hinaus.

Beauftragt: 

1\lit Wirkung vom 1. September 1992 der Pastor z.A. Bernd 
Böttger, z.Z. in Tellingstedt, im Rahmen seines Dienst
verhältnisses auf Probe zur Nordelbischen Ev.-Luth. 
Kirche mit der Verwaltung der Pfarrstelle der Kirchenge
meinde Neuenkirchen, Kirchenkreis Norderdithmarschen 
(Auftragsänderung); 

mit Wirkung vorn 1. September 1992 der Pastor Dallas 
Ga strn e i er, z.Z. in Hamburg-Harburg, im Rahmen eines 
eingeschränkten (50 %) privatrechtlichen Dienstverhältnis
ses (Angestelltenverhältnis) zur Nordelbischen Ev.-Luth. 
Kirche mit der Verwalhmg der 1. Pfarrstelle der Th0111c1s
Kirchengemeinde Hamburg-Meiendorf, Kirchenkreis Stor
marn - Bezirk Wandsbek-Rahlstedt - (Regelung entspre
chend den Bestimmungen des§ 7 Abs. 1 des Teilbeschäfti
gungsgesetzes i.d.F. vom 29. April 1991); 

mit Wirkung vom 1. August 1992 die ordinierte Theologin 
Reinhild Kor ing-Drews, geb. Koring, als Pastorin im 
Rahmen eines eingeschränkten (50 %) privatrechtlichen 
Diensh1erhältnisses (Angestelltenverhältnis) zur Nordelbi-

sehen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 4. Pfarr
stelle der Kirchengemeinde Volksdorf, Kirchenkreis Stor
marn - Bezirk Bramfeld-Volksdorf -; 

mit Wirkung vom 1. August 1992 die Theologin Sabine 
L iebrech t ,  geb. Krummel, als Pastorin in einem einge
schränkten (50 %) privatrechtlichen Dien5tverhältnisses 
(Angestelltenverhältnis) zur Nordelbischen Ev.-Luth. Kir
che mit der Verwaltung der 2. Pfarrstelle der Kirchenge
meinde Broder Hinrik Hamburg-Langenhorn, Kirchen
kreis Alt-Hamburg - Bezirk Nord-. 

In den Ruhestand versetzt: 

Mit Wirkung vom 1. Oktober 1992 der Pastor Christian De t e r  
in Scharbeutz. 

In den Wcirtestand versetzt: 

Mit Wirkung vom 1. August 1992 der Pastor Dr. Wichmann 
von Meding .  

Entlas sen: 

Mit Wirkung vom 1. September 1992 der Pastor Burghard 
R übcke, bisher in Kellinghusen, auf seinen Antrcig unter 
Belassung von Auftrag und Recht zur öffentlichen Wort
verkündigung und zur Sakramentsverwaltung aus dem 
Dienst der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche. 
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